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Top Design
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Innovative
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Technologie

Die Faszination von
individuellem Fahrzeug-
design.
Top Design: Innovativ und
ästhetisch. Großartig anzu-
schauen, das schöne Gefühl
einer gut getroffenen Wahl,
die Bestätigung guten Ge-
schmacks – Hella erfüllt all
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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum heutigen Meisterschaftsspiel der 
Oberliga Westfalen gegen RW Ahlen II, hei-
ße ich Sie im Namen des Präsidiums und 
Aufsichtsrats vom SV Lippstadt 08 recht 
herzlich Willkommen. Unser besonderer 
Gruß geht an Mannschaft, Trainer, Offizi-
elle und Fans unserer Gäste aus Ahlen. 

Natürlich haben alle Verantwortlichen 
des SV 08 nach dem immens wichtigen 
Sieg im letzten Auswärtsspiel beim Del-
brücker SC erst einmal tief durchgeatmet. 
Nichts desto Trotz ist keinem verborgen 
geblieben, dass noch eine Menge Arbeit 
auf uns wartet, um den eigenen Ansprü-
chen gerecht zu werden. „Schön anzuse-
hen“ war mit Sicherheit keines unserer 
drei Auftaktspiele, aber darum geht es 
im Endeffekt auch gar nicht. Wichtig ist, 
dass sich die Mannschaft mit dem ers-
ten Drei-Punkte-Erfolg ein gutes Stück 
Selbstvertrauen geholt hat, welches es 
nun zu festigen gilt. Kampf und Einsatz-
bereitschaft sind das Mindeste, was wir 
unseren Spielern abverlangen. Und wenn 
sie diese Tugenden in die Waagschale 
werfen, kommt das spielerische Element 
mit der Zeit von alleine. Was die Jungs 
am Ball können, haben sie in den Test-
spielen gegen die Glasgow Rangers und 
Borussia Dortmund II eindrucksvoll un-
ter Beweis gestellt. Das es unter Wett-
kampfbedingungen und dem speziellen 
Platzierungsdruck in dieser Saison nicht 
so „locker-flockig“ weitergehen würde, 
war uns natürlich bewusst. Dementspre-
chend muss sich die Mannschaft noch 
strikter an die taktischen Vorgaben un-
seres Cheftrainers halten, um als Team 
erfolgreich zu sein.

Auch auf die Gefahr hin, dass Sie mir 
diese Zeilen zum Saisonende „um die 
Ohren hauen“, bleibe ich bei meiner 
Aussage vom Bochum-Spiel, dass wir 
– solange der Einsatz und die Identifi-
kation mit dem SV 08 deutlich spürbar 
sind – jedem einzelnen Spieler in un-
serem Kader absolutes Vertrauen schen-
ken. Dies betone ich vor dem konkreten 
Hintergrund, dass ich bereits nach der 
ersten Punkteteilung in Sprockhövel von 
den Medien gefragt wurde, ob der Ver-
ein noch „nachlegen“ könne was den 
Spielerkader angeht. Ich möchte meine 
damalige Antwort nicht nur wiederho-
len, sondern präzisieren: Zunächst ein-
mal müssen wir – gemeinsam mit der 
sportlichen Leitung – ganz exakt analy-
sieren, welche Position am Dringlichsten 
gestärkt werden soll. Kommen wir in 
diesem Punkt zu einem einstimmigen 

Ergebnis, wobei die Meinungen unseres 
Cheftrainers Oliver Roggensack und 
unseres sportlichen Leiters Franz-Josef 
Günther natürlich von entscheidender 
Bedeutung sind, wären wir in der Tat 
noch in der Lage, einen weiteren Spieler 
zu verpflichten. Ich sage aber auch ganz 
klar, dass dies nur möglich ist, weil „hin-
ter den Kulissen“ fleißig gearbeitet wird, 
sprich zusätzliche Sponsorengelder ak-
quiriert wurden. Wir haben leider kein 
sagenumwobenes „Festgeldkonto“ und 
so müssen wir nun sehr genau schauen, 
ob und wenn welcher Spieler uns weiter 
hilft. Ein „einfacher Ergänzungsspieler“ 
wird – wenn überhaupt – nicht verpflich-
tet, darauf dürfen Sie sich verlassen.

Hocherfreut sind wir über die Tatsache, 
dass sich bei den heimischen Sponsoren 
einiges getan hat und positive Anzeichen 
der Unterstützung nun konkret werden.
Herauszuheben sind hier die Kleine 
GmbH & Co. KG, die Stratief GmbH, Herr 
Dr. Med. Dent. Forusan Madjlessi und 
Steuerberater Klaus Tegethoff, welche 
allesamt ihr Engagement verstärkt ha-
ben und von nun an „Business-Partner“ 
des SV Lippstadt 08 sind. Des Weiteren 
möchte ich mich bei der „Druckerei un-
seres Vertrauens“, der Graphische Be-
triebe STAATS GmbH mit ihren Geschäfts-
führern Gabriele und Rainer Staats an
der Spitze, bedanken, denn STAATS ist
nicht nur äußerst flexibel in der Zusam-
menarbeit, sondern unterstützt den SV 
08 auch in dieser Saison wieder mit vie-
lerlei Primärleistungen. Fantastisch war 
die Hilfestellung unseres Hauptsponsors 
Böklunder (in Zusammenarbeit mit un-
serem Business-Partner MR Food Facili-
ties GmbH & Co. KG), was die Bereitstel-
lung der Infrastruktur unseres eigenen 
Außencaterings angeht. In diesem Zusam-
menhang auch ein Dankeschön an un-
seren Co-Sponsor Weissenburg Pilsener 
und die Kopmeier & Floer Getränkefach-
großhandel GmbH. Sie, liebe Mitglieder, 
Fans und Freunde des SV 08, Essen und 
Trinken zukünftig also für Ihren Verein 
– da dürfte die Entschuldigung für einen 
längeren Stadionaufenthalt zuhause 
doch sicherlich leichter fallen … 

Abschließend bedanke ich mich für Ihren 
Besuch und wünsche Ihnen ein span-
nendes und sportlich-faires Oberliga-
Meisterschaftsspiel – als Verantwortlicher 
des SV Lippstadt 08 natürlich verbun-
den mit einem Erfolg für unsere Farben.

Mit freundlichen Grüßen

Kai Hartelt
Aufsichtsratsvorsitzender
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DER HEUTIGE GEGNER

Trainer Manfred Christel hat eine Menge 
Arbeit vor sich und sieht selbst Platz 
elf, also die Qualifikation für die ein-
gleisige NRW-Liga, als „schwere Aufga-
be an“. Gleich zwölf Akteure verließen 
die Rot-Weißen nach der abgelaufenen 
Saison, in der Christel mit seiner jun-
gen Mannschaft den in der Winterpause 
noch als „Fußball-Wunder“ bezeichne-
ten Klassenerhalt mit Platz 15 geschafft 
hatte. Mit Torhüter Florian Fischer und 
Abwehrspieler Dominik Lausch rückten 

zwei Spieler aus der eigenen A-Jugend 
auf, spielten also in der Vorsaison noch 
in der A-Junioren-Bundesliga. Alle ande-
ren Neuen haben in der letzten Saison 
nicht höher als in der Verbandsliga ge-
spielt. „Andere Vereine haben finanziell 
bessere Möglichkeiten, um sich zu ver-
stärken. Deshalb wird es für uns auch 
sehr schwierig, einen der ersten elf 
Tabellenplätze zu erreichen“, gibt sich 
Manfred Christel keinen Illusionen hin, 
hofft aber auf ein erneutes „Wunder“.

Trainer 
Manfred Christel 
(seit 30. Oktober 2006)

Kader
Tor
Fischer, Florian	 23.03.88
Tapu, Turgaj	 28.04.82

Abwehr
Kaminski, Michael	 15.02.84
Lausch, Dominik	 14.06.88
Sahin, Sefa	 20.11.90
Schmidt, Julian	 11.03.86

Mittelfeld
Aboutou, Pierre	 11.10.82
Moor, Artur	 19.12.87
Polzin, Björn	 29.08.86
Schan, Viktor	 22.02.87
Venker, Bernhard	 20.09.86
Warnow, Matthias	 04.05.85

Angriff
Akyüz, Samet	 27.09.88
Krumpietz, Lukas	 06.09.81
Sahbaz, Mustafa	 03.05.86
Stutter, Marcel	 03.08.88

Zugänge 
Aboutou, Schan (beide VfB Fichte Biele-
feld), Fischer, Lausch (beide eigene A-
Jugend), Krumpietz (SV Davaria Davens-
berg), Moor (Hammer SpVg.), Polzin 
(Soester SV), Sahin (SC Preußen Müns-
ter), Sahbaz (Barispor Oelde)

Abgänge 
Basdas (Arminia Bielefeld II), Colak, 
Saltabas (beide Ziel unbekannt), Eckelt 
(Hammer SpVg.), Erzen (TuS Eving-Lin-
denhorst), Gründler (SVA Bockum-Hö-
vel), Haverkamp (Sportfreunde Lotte), 
Madanoglu (Lüner SV), Telenga (SV 
Lippstadt 08), Venker (Vorwärts Ah-
len), Werner (SG Sendenhorst), Yasa 
(SC Roland Beckum)

Kontaktdaten 
Postanschrift 
August-Kirchner Str. 14, 59227 Ahlen

Telefon / Fax 
02382 968890-11  / 02382 968890-19

Internet
www.rwahlen.de

Stadion 
Wersestadion (Nebenplatz)

Text: MSPW

Meisterschaftsspiel gegen RW Ahlen II
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Platz elf ist ein hohes Ziel für Ahlener Reserve
Christel hofft wieder auf „Fußball-Wunder“ Text: MSPW
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„Mit Oliver Roggensack schon
einige heiße Duelle geliefert“

Nur dem besseren Torverhältnis gegen-
über der SG Wattenscheid 09 war es 
am Ende der abgelaufenen Spielzeit zu 
verdanken, dass die Reserve von Rot-
Weiß Ahlen auch in dieser Saison in der 
Oberliga Westfalen an den Start gehen 
darf. Trainer Manfred Christel, der sich 
mit seiner Elf am heutigen Sonntag „Am 
Waldschlösschen“ vorstellt, sieht erneut 
eine schwere Spielzeit auf seine Mann-
schaft zukommen. „Finanziell haben an-
dere Vereine viel bessere Möglichkeiten. 
Platz elf zu erreichen, wird für uns ganz 

schwer.“ Der Start in die neue Saison 
war mit zwei Niederlagen und einem 
Sieg durchwachsen. In der abgelaufenen 
Saison gab es in Lippstadt eine 1:2-
Niederlage, im Rückspiel trennten sich 
beide Teams mit einem 2:2-Unentschie-
den. Das SVmagazin sprach mit Manfred 
Christel vor dem heutigen Duell mit dem 
SV 08.

SV magazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Christel! Zuletzt gab es 
eine 0:1-Niederlage im Reserve-Duell ge-
gen den FC Schalke 04 II. Wie sieht Ihr 
Fazit aus?

Christel Wir haben eindeutig drei Punkte 
verschenkt. Mit den Schalkern waren wir 
auf Augenhöhe und haben uns durch ein 
dummes Tor den Schneid abkaufen las-
sen. Bei beiden 0:1-Niederlagen gegen 
Rheine und Schalke hätten wir Bonus-
Punkte gegen starke Mannschaften sam-
meln können. Leider ist uns das nicht 
gelungen.

SV magazin Wenn Sie auf die ersten 
Spiele zurückblicken: Welchen Eindruck 
macht die Liga insgesamt?

Christel Die Mannschaften liegen alle 
sehr eng beieinander. Jeder kann jeden 
schlagen. Schon allein deshalb müssen 

Interview mit Cheftrainer Manfred Christel 

wir Gegentore wie gegen Schalke vermeiden. 
Im Training wollen wir uns jetzt stetig verbes-
sern und dann auch in den Liga-Spielen den 
nächsten Schritt machen. Möglichst schon in 
Lippstadt.

SV magazin Gibt es Berührungspunkte mit 
dem SV 08?

Christel „Am Waldschlösschen“ gibt es ein 
Wiedersehen mit meinem ehemaligen Spieler 
Daniel Telenga. Auch mit Oliver Roggensack 
habe ich mir zu A-Jugend-Zeiten schon hei-
ße Duelle geliefert. Ich stand damals bei der 
Ahlener U 19 an der Seitenlinie, Oliver bei Ar-
minia Bielefeld. Ich hoffe auf eine vierstellige 
Kulisse und gute Stimmung.

SV magazin In der abgelaufenen Saison wäre 
Ihre Mannschaft wegen finanzieller Probleme 
fast vom Spielbetrieb zurückgezogen worden. 
Ist so ein Szenario in dieser Runde ausge-
schlossen?

Christel Davon gehe ich aus. Wir sparen an 
allen Ecken und Enden, haben den mit Ab-
stand kleinsten Etat der Liga. Meine Spieler 
kicken für kleines Geld. Dennoch macht es 
Riesen-Spaß, mit der Mannschaft zu arbeiten. 
Der Wille ist da, menschlich passt alles. Unse-
re Aufgabe wird es sein, die erste Mannschaft 
so gut wie möglich zu unterstützen und Spie-
ler aus der A-Jugend an den Senioren-Bereich 
heranzuführen. Wenn wir am Ende dann auch 
noch Platz elf belegen sollten, wäre das fast 
eine Sensation.

SV magazin Mit Christian Wück steht ein 
neuer Mann an der Seitenlinie der Regionalli-
ga-Truppe. Wie klappt die Kommunikation?

Christel Das klappt genau so gut wie mit Hei-
ko Bonan vorher. Wir verstehen uns sehr gut, 
da gibt es keinerlei Probleme. Bis meine Spie-
ler aber oben aushelfen können, wird noch 
ein wenig Zeit vergehen. Es gibt aber schon 
einige, die einen Fuß in der Tür haben.

SV magazin Gibt es vor dem Spiel in Lipp-
stadt personelle Probleme?

Christel Es gibt das eine oder andere Weh-
wehchen. Ich rechne aber damit, dass mir 
pünktlich zum Anpfiff alle Spieler zur Verfü-
gung stehen.

Mitarbeit: MSPW
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Wurm, Tobias
*31.03.1982
Abwehr

6
Reckordt, Jürgen 
*24.01.1970
Mittelfeld

5
Nagorniewicz, 
Christian 
*12.06.1982
Abwehr

Der Kader

12
Harder, Pascal
*16.01.1988
Abwehr

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschaftsbetreuer

Korus, Michael 
*15.10.1952
Physiotherapeut

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschaftsbetreuer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Lietz, Ralf
*11.08.1966
Co-Trainer

10
Hustadt, Dennis
*22.08.1978
Mittelfeld

8
Gal, Istvan
*02.01.1975
Mittelfeld

9
Issa, Issa
*07.03.1984
Angriff

16
Ridder, Steve
*29.12.1982
Mittelfeld

17
Bakir, Murat
*24.09.1987
Angriff

18
Eickel, Hendrik
*25.04.1987
Angriff

13
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

19
Djanga, Aristide
*12.04.1981
Abwehr

15
Neumann, Patrick
*02.12.1980
Abwehr

14
Gutic, Mirsad
*20.03.1978
Angriff

Roggensack, Oliver
*05.02.1963
Cheftrainer

21 
Zapala, Pawel
*01.06.1986
Tor

22
Berwecke, David
*01.03.1982
Mittelfeld

4
Gersch, Tore
*10.03.1985
Abwehr

11
Fasstellini, Mauro
*22.05.1979
Angriff

20 
Telenga, Daniel
*19.06.1985
Mittelfeld

33
Kushev, Peter
*21.01.1971
Abwehr



SV magazin Hallo Oliver! Wir gehen einmal 
davon aus, dass Dir nach dem ersten Sai-
sonsieg in Delbrück eine Zentnerlast von 
den Schultern gefallen ist?

Oliver Roggensack Ich habe mich riesig 
für die Mannschaft gefreut, dass sie den 
ersten Saisonsieg erreicht hat. Persönlich 
habe ich mich natürlich auch sehr über 
meinen ersten Punktspielsieg mit Lipp-
stadt gefreut. Ich denke, dass die Kritik 
nach dem Bochum-Spiel überzogen war 
und die Mannschaft in Delbrück eine gute 
Antwort gegeben hat. Sicher ist noch nicht 
alles Gold was glänzt, doch man kann auf 
dieser Leistung aufbauen und muss im 

heutigen Heimspiel gegen Ahlen versu-
chen, daran anzuknüpfen. 

SV magazin Wer Dich vor den Spielen so
beobachtet erkennt, unter welcher An-
spannung Du stehst. Ist das nun mehr 
„positive Energie“ oder doch eher „kör-
perlicher Stress“?

Oliver Roggensack Vor den Spielen bin 
ich bis in die Haarspitzen motiviert und 
habe eine absolut positive Energie, die 
ich auf die Mannschaft übertragen will. 
Ich will Spieler auf dem Platz sehen die 
füreinander durchs Feuer gehen. Alibi-
spielerei und Versteckspiel hasse ich wie 
die Pest. Man darf Fehler machen, aber 
wenn diese passieren muss ich erkennen 
können, dass man sie sofort wieder ver-
gessen lassen will. Dabei ist es auch sehr 
wichtig, in entscheidenden Situationen 
cool zu bleiben und den Kopf einzuschal-
ten. Der Kopf ist oft das dritte Bein.

SV magazin Bitte analysiere das Delbrück-
Spiel doch kurz aus Deiner Sicht.

Oliver Roggensack Das Spiel in Delbrück 
haben wir verdient gewonnen. In der ers-
ten Halbzeit waren wir schon spieltech-
nisch und taktisch besser und hatten auch 

UNSER TEAM 
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Interview mit Cheftrainer Oliver Roggensack

gute Möglichkeiten. Sehr schön waren das 
Siegtor, respektive dessen Entstehung. Da 
haben die Jungs ihre spielerische Klasse 
aufblitzen lassen. In der zweiten Halbzeit 
haben wir dem Gegner nicht mehr viele 
Chancen gelassen, um das Spiel noch zu 
drehen. In den letzten 25 Minuten, und 
nach der unnötigen gelb/roten Karte von 
Hustadt, haben wir einen hohen Einsatz 
gezeigt und sehr diszipliniert gespielt.  

SV magazin Konnten Dich die „etablierten
Spieler“ (A. d. R.: z. B. Peter Kushev), wel-
che Du ja nach dem Bochum-Spiel öffent-
lich aufgefordert hattest mehr Präsenz zu 
zeigen und Verantwortung zu überneh-
men, in Delbrück überzeugen?

Oliver Roggensack Ich habe gerade von 
Peter Kushev eine deutliche Steigerung ver-
langt und die Leistungssteigerung habe ich
festgestellt. Nichts desto Trotz muss sich Pe-
ter noch gewaltig steigern, um die Persön-
lichkeit zu sein, die wir als Führungsspie-
ler in ihm sehen. Aber Peter Kushev ist nur
einer von vielen im Team, die noch zule-
gen können. 

SV magazin Apropos Bochum! Hierzu fehlt 
uns auch noch Deine Retrospektive.

Oliver Roggensack In unserem ersten 
Heimspiel haben wir über 90 Minuten 
gesehen eine verdiente Niederlage einste-
cken müssen. Die Bochumer Mannschaft 
hat sehr kompakt agiert und mit Ausnah-
me der ersten 15 Minuten das Spiel kont-
rolliert. Als nach 20 Minuten das 0:1 durch 
den Torwartfehler von Milos Mandic fiel, 
waren wir geschockt und der Elan war ge-
brochen. Nach dem 2:0 für Bochum – übri-
gens aus einer klaren Abseitsposition – war 
das Spiel praktisch schon entschieden. 

SV magazin Kommen wir zum heutigen 
Gegner RW Ahlen II – die SV 08-Fans er-
warten jetzt natürlich, dass ihr „nachlegt“. 
Ahlen ist jedoch nicht zu unterschätzen. 
Was weißt Du über die Mannschaft von 
Cheftrainer Manfred Christel?

Oliver Roggensack Die Mannschaft von 
Manfred Christel hat in den ersten drei 
Spielen sehr gute Leistungen gezeigt, nicht 
nur bei dem 1:0-Erfolg gegen Wiedenbrück. 
Wir müssen geduldig auf unsere Chancen 
warten und im entscheidenden Moment 
zuschlagen. In diesem Sinne appelliere ich 
auch an unsere Fans, die Mannschaft von 
der ersten bis zur letzten Minute lautstark 
und positiv zu unterstützen. Dafür schon 
einmal vorab meinen herzlichen Dank!

SV magazin Wir danken Dir für das Ge-
spräch und wünschen euch viel Erfolg im 
heutigen Heimspiel.



1. 	 FC Eintracht Rheine  	 3	 3      	 0	 0	 4 : 0  	 4  	 9  

2.	 DJK Germania Gladbeck  	 3  	 2  	 1    	 0	 6 : 1  	 5  	 7 

3.	 SC Preußen Münster  	 3  	 2  	 1    	 0	 5 : 1  	 4  	 7  

4.	 Vfl Bochum II  	 3  	 2	 0	  1  	 4 : 1 	  3  	 6   

5. 	 FC Schalke 04 II  	 3	 2	 0	 1	 3 : 2 	 1	 6 

6.	 Hammer SpVg  	 3	 2	 0	 1	 3 : 4 	 -1	 6  

7.	 Sportfreunde Lotte  	 3  	 1  	 2	 0	 4 : 3	 1	 5  

8.	 SF Oestrich-Iserlohn  	 3	 1	 1	 1	 4 : 3	 1	 4  

9.	 SV Schermbeck 1912 	 3	 1	 1	 1	 4 : 4	 0	 4 

10.	 SC Westfalia Herne  	 3	 1	 1	 1	 3 : 3	 0	 4  

11.	 SV Lippstadt 08  	 3	 1	 1	 1	 1 : 2	 -1	 4   

12.	 Delbrücker SC  	 3	 1	 0	 2	 2 : 3	 -1	 3   

13.	 RW Ahlen II  	 3	 1	 0	 2	 1 : 2	  -1	 3 

14.	 FC Gütersloh 2000  	 3	 1	 0	 2	 1 : 3	 -2	 3   

15. 	Arminia Bielefeld II	 3	 1	 0	 2	 2 : 5	 -3	 3 

16.	 TSG Sprockhövel	 3	 0	 1	 2	 1 : 4	 -3	 1  

17.	 SC Wiedenbrück 2000  	 3	 0	 1	 2	 1 : 4	 -3	 1   

18.	 SpVgg 1916 Erkenschwick  	 3	 0	 0	 3	 1 : 5	 -4	 0 

Die aktuelle Tabelle

Der aktuelle Spieltag
Hammer SpVg – SF Oestrich-Iserlohn 
Sportfreunde Lotte – TSG Sprockhövel
SC Westfalia Herne – VfL Bochum II 
Arminia Bielefeld II – Delbrücker SC
SV Lippstadt 08 – RW Ahlen II
FC Schalke 04 II – SC Wiedenbrück 2000  
FC Eintracht Rheine – SC Preußen Münster
FC Gütersloh 2000 – SV Schermbeck 1912 
SpVgg 1916 Erken. – DJK Germania Gladbeck

Stand: 13.08.2007

		  Internationale Lippstadt – SV Lippstadt 08	   1 : 14		(1 : 9) 
1.	 Spieltag	 TSG Sprockhöve – SV Lippstadt 08	 0 : 0		 (0 : 0) 
2.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – VfL Bochum II 	 0 : 2		 (0 : 2) 
3.	 Spieltag	 Delbrücker SC – SV Lippstadt 08	 0 : 1		 (0 : 1)
		  BC Eslohe – SV Lippstadt 08	 1 : 4		 (0 : 0)
4.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – RW Ahlen II	 So. 19.08.07 	 15:00
5.	 Spieltag	 SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08	 So. 26.08.07 	 15:00
6.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine	 Fr. 31.08.07 	 19:30
7.	 Spieltag	 FC Schalke 04 II – SV Lippstadt 08	 So. 09.09.07 	 15:00
8.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster 	 So. 16.09.07 	 15:00
9.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Arm. Bielefeld II 	 So. 23.09.07 	 15:00
10.	 Spieltag	 SC Westfalia Herne – SV Lippstadt 08	 So. 30.09.07 	 15:00
11.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Lotte	 Mi. 03.10.07 	 15:00
12.	 Spieltag	 Hammer SpVg – SV Lippstadt 08	 So. 07.10.07 	 15:00
13.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SpVgg. Erkenschwick	 So. 21.10.07 	 15:00
14.	 Spieltag	 FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08	 So. 28.10.07 	 15:00
15.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SV Schermbeck 1912	 So. 04.11.07 	 14:15
16.	 Spieltag	 DJK Germania Gladbeck – SV Lippstadt 08	 So. 11.11.07 	 14:15
17.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SF Oestrich-Iserlohn 	 So. 18.11.07 	 14:15
18.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – TSG Sprockhövel	 So. 02.12.07 	 14:15
19.	 Spieltag	 VFL Bochum II – SV Lippstadt 08 	 So. 09.12.07 	 14:15
20.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC 	 So. 17.02.08 	 15:00
21.	 Spieltag	 RW Ahlen II – SV Lippstadt 08	 So. 24.02.08 	 15:00
22.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Wiedenbrück 2000 	 So. 02.03.08 	 15:00
23.	 Spieltag	 FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08	 So. 09.03.08 	 15:00
24.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Schalke 04 II 	 So. 16.03.08 	 15:00
25.	 Spieltag	 SC Preußen Münster – SV Lippstadt 08	 Mo. 24.03.08 	 15:00
26.	 Spieltag 	 Arm. Bielefeld II – SV Lippstadt 08 	 So. 30.03.08 	 15:00
27.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Westfalia Herne	 So. 06.04.08 	 15:00 
28.	 Spieltag	 Sportfreunde Lotte – SV Lippstadt 08	 So. 13.04.08 	 15:00 
29.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg 	 So. 20.04.08 	 15:00 
30.	 Spieltag	 SpVgg. Erkenschwick – SV Lippstadt 08 	 So. 27.04.08 	 15:00 
31.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 2000 	 So. 04.05.08 	 15:00 
32.	 Spieltag	 SV Schermbeck 1912 – SV Lippstadt 08	 So. 18.05.08 	 15:00   
33.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – DJK Germania Gladbeck 	 So. 25.05.08 	 15:00  
34.	 Spieltag	 SF Oestrich-Iserlohn – SV Lippstadt 08  	 So. 01.06.08 	 15:00

Der Spielplan des SV Lippstadt 08

TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT
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SC Wiedenbrück 2000
Termin
Das nächste Auswährtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet am 26.08.2007 
um 15:00 Uhr im „Jahnstadion“ statt.

Adresse
„Jahnstadion“
Rietberger Str. 29
33342 Rheda-Wiedenbrück

Wegbeschreibung
Aus Lippstadt kommend
	 Von der B55 fahren Sie weiter gerade	

	 aus auf die B61
	 Verlassen Sie die B61 und biegen halb 	

	 rechts in die Rietberger Strasse (B64)
	 Sie passieren jetzt die Ortseinfahrt von 

	 Rheda-Wiedenbrück.
	 Nach ca. 1 km liegt das Stadion auf 	

	 der rechten Seite

Die aktuelle Lage
Aufsteiger SC Wiedenbrück 2000 
legt Fehlstart hin
Erst ein Punkt steht beim SCW zu Buche. 
Am ersten Spieltag gab es eine etwas über-
raschende 0:1-Niederlage bei Rot-Weiß Ah-
len II. Es folgte mit dem 1:1 gegen den ho-
hen Favoriten SC Preußen Münster vor über 
3.000 Zuschauern ein Achtungserfolg. Doch 
im zweiten Heimspiel in Serie unterlagen 
die Ostwestfalen dem FC Eintracht Rheine 
0:2. „Wir sind vor dem Tor noch nicht abge-
zockt genug. Sonst hätten wir in der ersten 
Halbzeit die Führung erzielt und das Spiel 
vielleicht gewonnen“, meinte SCW-Trainer 
Jürgen Gessat. Die Wiedenbrücker, die in 
der Vorsaison den Aufstieg erst am letzten 
Spieltag perfekt gemacht hatten, können 
auf einen gut besetzten Kader zurückgrei-
fen. Mit Abwehr-Chef Frank Scharpenberg, 
der gleichzeitig auch als Co-Trainer fungiert, 
sowie den beiden Neuzugängen Dirk Flock 
und Josef Ivanovic verfügen drei Spieler 
schon über reichlich Profi-Erfahrung. Trotz-
dem ist der Neuling offenbar noch nicht 
ganz in der neuen Spielklasse angekom-
men.                                 Text: MSPW

Der nächste Gegner

Pokal auf Landesebene

Kreispokal



Autoservice für Pkw + Transporter
–	 Motordiagnosen mit Bosch-Motortester
–	 Auspuff-Service
–	 Stoßdämpfer und Bremsen-Service
–	 Inspektion (zum Festpreis)
–	 Einlagerungs-Service 
	 (Wir lagern Ihre Räder fachgerecht und günstig bis zur nächsten Saison)
–	 Schnellspur, Stoßdämpfertester, Bremsenprüfstand (mit Prüfprotokoll)
–	 4-Rad Computer-Achsvermessung
–	 Fahrwerktieferlegung
–	 TÜV/DEKRA (täglich im Haus und nach Vereinbarung)
– 	AU (Abgasuntersuchnung nach §47 STVO)
– 	Oelwechsel
–	 Klimaanlagen-Service (Überprüfung inkl. Kältemittelwechsel)

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

www.reifen-tiemann.de

point S
Klimaservice
point S
Klimaservice
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schaften in der gesamten Hinrunde 
nicht“, sagte Roger Schmidt, Trainer 
des SC Preußen Münster, nach dem 2:0-
Erfolg gegen Gütersloh.

	 „Wir standen von der ersten Minute 
neben uns und können froh sein, in der 
ersten Hälfte nur ein Gegentor kassiert 
zu haben. Wir müssen uns noch verstär-
ken“, forderte Trainer Alfons Becksted-
de nach der Partie in Münster (0:2).

	 Die Reserve von Arminia Bielefeld 
musste ihren Sieg über Sprockhövel 
(2:1) teuer bezahlen: Marcel Stadel 
(Schlüsselbeinbruch), Stefan Aigner 
(Meniskuseinriss im linken Knie) und 
Milko Trisic (Zerrung) fallen vorerst aus.

	 Jürgen Prüfer, Trainer des FC Ein-
tracht Rheine, musste im Spiel beim 
SC Wiedenbrück 2000 (2:0) auf Manuel 
Schupp (Leistenzerrung), und Martin 
Roling (Zerrung in der Kniekehle) ver-
zichten.

	 Aufatmen bei Cetin Aydin und Ger-
mania Gladbeck: Der Stürmer erlitt im 
Spiel in Lotte (1:1) nur eine Prellung 
und „fällt eine Woche aus“, so Trainer 
Guido Naumann. Aydin war mit Verdacht 
auf Beinbruch ins Krankenhaus einge-
liefert worden.

	 Die Position des verletzten Jakob 
Dallevedove im offensiven Mittelfeld 
des FC Schalke 04 II, soll vorerst Yal-
cin Erkaya übernehmen. Andre Kilian 
(Risswunde an der Ferse) hat seine Ver-
letzungsprobleme überstanden und ist 
wieder einsatzfähig.

	 Die Hammer SpVg. hatte sich im Ver-
gleich zur letztjährigen Aufstiegs-Saison 
gesteigert: In der Spielzeit 2006/2007 
war die HSV nach drei Spieltagen Tabel-
lenführer, diesmal bereits nach zwei.

	 Vergeblich wartete Manfred Wölp-
per, Trainer Spvgg. Erkenschwick, vor 
der Partie gegen Gütersloh (0:1) auf die 
Spielberechtigung von Neuzugang Fran-
cis Bugri. Auch in Schermbeck (1:2) war 
er noch nicht dabei.

Text: MSPW

	 Abdelaziz Ahanfouf, Lizenzspieler von 
Arminia Bielfeld, kam nach seiner Verlet-
zungspause bei der Oberliga-Reserve zu 
seinem ersten Einsatz. Die Niederlage beim 
VfL Bochum II (0:2) konnte der Profi nicht 
verhindern. Verletzungsbedingt fehlten 
Trainer Jörg Weber gleich fünf Spieler.

	 Dennis Rommel, Angreifer von Aufstei-
ger Germania Gladbeck, erzielte bisher in 
allen drei Spielen ein Tor. Er war erst vor 
der Saison vom VfB Speldorf nach Glad-
beck gewechselt. Die Germania hat sieben 
Punkte auf dem Konto und ist somit noch 
ungeschlagen.

	 Zu den ersten beiden Heimspielen des 
SC Preußen Münster strömten insgesamt 
fast 8.000 Zuschauer. Die Partie gegen den 
FC Gütersloh (2:0) verfolgten 3.600 Fans. 
Heute gastieren die Preußen beim FC Ein-
tracht Rheine.

	 Die Spvgg. Erkenschwick muss künftig 
ohne Lasse Fischer-Riepe auskommen. Der 
Defensivspieler bat aus sportlichen Gründen 
um eine Vertragsauflösung. Fischer-Riepe 
will künftig in seiner Heimat (Ostwestfalen) 

Fußball spielen. Dort war er unter anderem 
schon einmal für die Reserve von Arminia 
Bielefeld am Ball.

	 Die Mannschaft von Martin Stroetzel, 
Trainer des SV Schermbeck, hat gegen 
die Spvgg. Erkenschwick (2:1) den ersten 
Saison-Sieg eingefahren. Pierre Bendig 
brachte seine Farben mit zwei Toren gegen 
seinen Ex-Verein, bei dem er sogar ausge-
mustert wurde, auf die Siegerstraße.

	 Der FC Eintracht Rheine hat auch am 
3. Spieltag seine „weiße Weste“ gewahrt 
und dank des 2:0-Sieges bei Aufsteiger 
SC Wiedenbrück 2000 mit der optimalen 
Ausbeute von neun Punkten die Tabellen-
führung erobert. Beide Treffer für Rheine 
erzielte Stürmer Ali Göl. Die Münsterländer 
profitierten von der 0:3-Niederlage des bis-
herigen Spitzenreiters Hammer SpVg. bei 
Germania Gladbeck. Der Neuling (sieben 
Punkte) kletterte dadurch überraschend auf 
Platz zwei. 

	 „Wir haben uns in den bisherigen drei 
Spielen mehr als 40 hochkarätige Torchan-
cen erarbeitet. Das schaffen andere Mann-

Namen und Notizen I



…Vielfach prämiert!…Vielfach prämiert!

Böklunder Plumrose GmbH & Co. KG · Gewerbestraße · 24860 Böklund
Tel.: 04623/77-0 · www.boeklunder-plumrose.de

Die abgebildeten Artikel 
wurden von Ökotest mit
„sehr gut“ bewertet – 
gilt für alle Glasgrößen
Geflügelwürstchen
und Echte Land-Bockwurst. 
Zusätzlich „gut” von
Stiftung Warentest für 
Rostbrat-Würstchen.
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Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen
Biewald

Wenn Sie unsere Aktion unterstützen möchten, finden Sie unter www.svlippstadt.de / Sponsoren /„Top 200 Partner“ die Vertragsvereinbarung zum Download.

Dr. med. Klaus Ziegler

Brigitte
Rühlemann

Helle Halle 5, 59555 Lippstadt



Simon 
Brenzinger

Toni,s Pizza 
Nordstraße 58

Tel. 02941/ 3199

City Center

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

Ewald  &  Siegfried Schiefelbein
Freunde und Förderer des SV 08

Individuelle Gärten

Andrea 
Stobberg

 Dieter 
Stakemeier

Holger Mast - Eventplanungen 
 www.HoMa-Eventplanung.de 

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

02941 283283

Michael Korus

Wenn Sie unsere Aktion unterstützen möchten, finden Sie unter www.svlippstadt.de / Sponsoren /„Top 200 Partner“ die Vertragsvereinbarung zum Download.

Thilo Altmann
Freunde und Förderer des SV 08

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Lippetor 2
Lippstadt 
Tel. 273920

Dirk Steinmann

Wihelm
Boneberger

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Werner & Han-
nelore Kraemer
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	 Beim Delbrücker SC musste Alex Ci-
rivello im Spiel gegen den SV Lippstadt 
(0:1) in der 66. Minute ausgewechselt 
werden. Im Krankenhaus wurde eine 
Knieverletzung festgestellt. Eine genau 
Diagnose steht noch aus.

	 Roger Schmidt, Trainer des SC Preu-
ßen Münster, muss weiterhin auf Mari-
us Sowislo (Mittelfußbruch) und Simon 
Talarek (Pfeiffersches Drüsenfieber) ver-
zichten.

	 Dennis Klöckner, Angreifer des FC 
Gütersloh, wurde am gebrochenen Na-
senbein operiert und fehlte beim SC 
Preußen Münster (0:2).      

Text: MSPW

	 Hiobsbotschaft für Trainer Michael Büs-
kens. Jakob Dallevedove verletzte sich im 
Spiel beim Bochum II (1:0) schwer. Diagno-
se: Innenbandriss und Außenbandanriss. 
Der 19-jährige wird zwei bis drei Monate 
ausfallen.

	 Aufsteiger SV Schermbeck hat Stürmer 
Thomas Gerner unter Vertrag genommen. 
Der 36-Jährige war fünf Jahre lang Spieler-
trainer bei Eintracht Ahaus und spielte frü-
her für Union Solingen, den 1. FC Bocholt 
und bereits auch für Schermbeck.

	 Der FC Gütersloh hat den Vertrag mit 
Sebastian Middeke in beiderseitigem Ein-
vernehmen aufgelöst. Der Angreifer hat be-
reits einen neuen Verein gefunden. Künftig 
spielt der 23-Jährige für TuS Erkeln.

	 „Ich bin es leid zu sagen, wie gut wir 
gespielt haben, aber dass wir wieder ver-
loren haben. Ich bin es leid, mich wieder 
hinter die Mannschaft zu stellen. Einige 
werden von mir deutliche Worte zu hören 
bekommen“, war Manfred Wölpper, Trai-
ner der Spvgg. Erkenschwick, nach der 
1:2-Niederlage in Schermbeck mächtig 
sauer.

	 Die Lizenzspieler Heinrich Schmidtgal 
und Ivo Ilicevic verstärkten in der Partie 
gegen Arminia Bielefeld II (2:0) die Reser-
ve des VfL Bochum. Ivicevic gelang dabei 
der Führungstreffer. Sami El-Nounou traf 
zum Endstand.

	 Beim FC Eintracht Rheine ersetzten 
Michael Rintelen und Yannick Gieseler 
die verletzten Martin Roling und Manuel 
Schupp in der Anfangsformation im Spiel 
beim SC Wiedenbrück (2:0).

	 Bei gutem Wetter rechnen die Verant-
wortlichen des FC Eintracht Rheine mit bis 
zu 5.000 Zuschauern im heutigem Heim-
spiel gegen den SC Preußen Münster.

	 Giovanni Taverna, Defensivspieler des 
SC Wiedenbrück, musste nach dem Du-
ell mit dem FC Eintracht Rheine (0:2) ins 
Krankenhaus. Taverna war bei einem Zwei-
kampf mit einem Gegenspieler zusammen 
geprallt und zog sich dabei eine blutende 
Wunde am Kopf zu. Er konnte jedoch mit 
einem Kopfverband weiter machen. Im 
Anschluss wurde die Wunde im Hospital 
genäht.

Namen und Notizen II
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 WELCOME HOTEL LIPPSTADT
★★★★

Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
Tel. +49(0)2941 989-0 · Fax +49(0)2941 989-529

info@welcome-hotel-lippstadt.de · www.welcome-hotel-lippstadt.de 

Genießen Sie den Sonntag in sportlicher Atmosphäre, verbunden mit kulinarischer Küche.
In Kooperation mit dem SV Lippstadt 08 e. V. können Sie ab sofort zu jedem Heimspiel folgendes Arrangement buchen:

FAN-Package inklusive

• Teilnahme am Sonntagsbrunch
 in unserem Restaurant Schwanensee.
• Professionelle Kinderbetreuung während des Brunches
• 1 x SV Lippstadt Magazin
• 1 x Autogrammkarte
• 1 x Eintrittskarte

Preis € 24,00 pro Person

Reservierung unter 02941/989-0, bitte Stichwort „SV Lippstadt“ angeben.
Alle oben genannten Preise verstehen sich als Exklusivpreise in Verbindung mit einer Eintrittskarte des SV Lippstadt 08 e. V. und der derzeit 
gültigen Mehrwertsteuer von 19%. Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

FAN-Package mit Übernachtung inklusive

• 1 x Übernachtung im First-Class Zimmer
• Teilnahme am Sonntagsbrunch
 in unserem Restaurant Schwanensee.
• Professionelle Kinderbetreuung während des Brunches
• 1 x SV Lippstadt Magazin
• 1 x Autogrammkarte
• 1 x Eintrittskarte

Preis  € 78,00 pro Person im EZ
€ 61,00 pro Person im DZ

Kinder bis zum 14. Lebensjahr zahlen nur die Hälfte

H E I M S P I E L
L I P P S T A D T

email: contact@meyer-tochtrop.de
www.meyer-tochtrop.de



Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH

Nur bis 31. August 2007

Angebot
des

Monats

Jetzt: 1,75% Zinsen*

für ein Darlehen sichern
Plus bis zu

176€
Zuschuss vom Staat**

Plus

500€
zu gewinnen!

Als Einzahlung auf Ihren BausparvertragStadtsparkasse
Lippstadt

Ihre Vorteile auf einen Blick
Gewinnen Sie 1 x 500,- Euro als Einzahlung auf einen 
neuen oder bestehenden LBS-Bausparvertrag.

Holen Sie sich 8,8 % Prämie und 
9,0 % Sparzulage vom Staat
**  Beispiel für ein Ehepaar, 

es gelten Einkommensgrenzen
Sichern Sie sich jetzt 1,75 % Darlehenszins
* Darlehenszins im Tarif Classic N, 2,32 % effek-

tiver Jahreszins ab Zuteilung mit Einrechnung der 
Beiträge für die obligatorische Darlehensversiche-
rung: Beispiel für einen 35-jährigen männlichen
Darlehensnehmer

l

l

l
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NACHLESE

Geschlossene Mannschaftsleistung führt in 
Delbrück zum verdienten 1:0-Erfolg. Dennis 
Hustadt muss in der 65. Minute mit Gelb/
Roter Karte vom Platz

Riesenjubel im Lager des Fußball-Oberligis-
ten SV Lippstadt 08: Nach dem total ver-
dienten 1:0-Erfolg in Delbrück lagen sich die 
Spieler freudestrahlend in den Armen und 
feierten zusammen mit den glücklichen Fans 
ausgelassen den ersten Saisonsieg. 

Der Held des Tages war Mannschaftskapitän 
Issa Issa, der in der 19. Minute einen Super-
Spielzug über Neumann und Telenga fantas-
tisch mit dem ersten Saisontor des SV 08 
zum 1:0 abschloss. Aber die gesamte Mann-
schaft zeigte diesmal eine überzeugende 
Leistung, vor allem in der ersten Halbzeit.
Und als Dennis Hustadt, der schon die Gelbe 
Karte gesehen hatte, in der 65. Minute nach 
einem Allerweltsfoul mit Gelb/Rot vom Platz 
geschickt wurde, da kämpften die SVer bis 
zum Umfallen und ließen in der Delbrücker 
Drangperiode keinen Treffer zu. „So gehts. 
Wenn sich jederfür den anderen einsetzt, ja 
dann ist in dieser Saison noch einiges mög-
lich“, lobte Trainer Oliver Roggensack seine 
Schützlinge.

Im Vergleich zu den ersten beiden Spielen 
war den SVern gestern deutlich anzumer-
ken, dass ihnen der Trainer im Laufe der 
letzten Woche wohl einiges erzählt hat. 
Denn es war klasse, wie die Schwarz/Roten 
die erste Halbzeit gestalteten. Sie störten 
früh, gingen engagiert in die Zweikämpfe 
und bauten das Spiel geschickt auf. 

Trainer Roggensack hatte im Vorfeld mehr 
Entschlossenheit gefordert – und das 
setzten seine Spieler diesmal auch um. Da-
für wurden sie in der 19. Minute mit dem 
1:0 belohnt. Aber sie kontrollierten – immer 
wieder von Telenga, Issa Issa und dem en-
orm fleißigen Berwecke angetrieben – auch 
in der Folgezeit das Geschehen. 

Direkt vor der Pause vergab Welker den 
Ausgleich, weil er den Ball nicht richtig traf, 
dann rettete Torwart Mandic vor Wiebusch 
mit einer Glanzparade (46.). Und als Den-
nis Hustadt dann in der 65. Minute mit der 
Gelb/Roten Karte vom Platz musste, da wur-
de es noch einmal eng für den SV Lippstadt 
08. 

Delbrück warf alles nach vorne und drängte 
mächtig auf das Unentschieden. Doch die 
Gäste standen hinten sicher, auch weil Peter 
Kushev diesmal wesentlich auffälliger agier-
te und sich wie seine Nebenleute Bestnoten 
verdienten.                                     Nie

Daniel Telenga (r.) war ein ständiger Unruheherd in der Delbrücker Hälfte. Immer wieder 
versetzte er seine Gegenspieler und sorgte so für Gefahr. Telenga bereitete mit Neumann auch 
das 1:0 für den SV Lippstadt vor.

Meisterschaftsspiel beim Delbrücker SC vom 12.08.2007 – Issa Issa lässt den SV jubeln
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»Weil ich mehr als
gutes Aussehen
suche.«

My MYRICA

MYRICA LCD-TV und Plasma-Displays
27-Zoll-LCD-TV (68 cm) 
32-Zoll-LCD-TV (81 cm)
42-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (107 cm)
50-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (126,9 cm)

MYRICA – Fernsehen der nächsten Generation.
MYRICA ist mehr als modernes Entertainment. MYRICA ist eine Produktwelt, die hochentwickelte
Technologien und hochwertiges Design in einer sinnlichen Komposition vereint. Mit einer brillanten Optik.
Mit einer betörenden Akustik. Und in der bestechenden Qualität von Fujitsu Siemens Computers.
Ob LCD- oder Plasma-Technologie. Mit der Modellreihe MYRICA bekommen Sie immer die Gewissheit, 
sich für zeitgemäßes Entertainment mit Blick auf die Zukunft zu entscheiden. 
Denn für jedes genannte Modell gilt:

HD ready 
Made in Germany
Gebürstetes Aluminium
24 Monate Vor-Ort-Austausch-Service

Die in diesem Dokument wiedergegebenen Bezeichnungen können Marken sein, deren Benutzung durch Dritte für eigene
Zwecke die Rechte der Inhaber verletzen kann. Liefermöglichkeiten und technische Änderungen vorbehalten.
Produktabbildungen ähnlich.



SPONSOR DES TAGES

Wilhelm Knepper GmbH
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Telefon	 02941 2841-0
Telefax	 02941 2841-13
Internet	 www.knepper-recycling.de

Öffnungszeiten
Montags-Freitags 7:00-17:00 Uhr
Samstags 7:30-12:00 Uhr

Leistungen
	 Containertransporte 
	 Industrie- und Gewerbeabbrüche
	 Maschinendemontagen
	 Entkernungs-, Aufräumungs-, 
	 Asbest- und Sanierungsarbeiten
	 Aufbereitung von Bauschutt, Beton, 	
	 Asphalt und Boden zu Recyclings-
	 chotter und Recyclingsand 
	 Mobile Brech- und Siebtechnik
	 Sanierung von Altlasten und 
	 Verwertung von belasteten 
	 Böden und Steinen

Kunden (Auszug)
	 Hella KGaA Hueck&Co.
	 Rothe Erde GmbH
	 SATRO GmbH
	 Stadt Lippstadt
	 Stadtsparkasse Lippstadt

Fachbetrieb mit Tradition
In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 
120.000 Tonnen private und industrielle 
Abfälle sammelt, lagert und verwertet, 
sind Fachleute mit Erfahrung der wich-
tigste Bestandteil. Genau diese Erfah-
rung gibt die Wilhelm Knepper GmbH 
seit 1951 an ihre Familienmitglieder 
weiter, die das Unternehmen bereits in
dritter Generation führen. „Unsere 
Kleinsten stecken auch schon in den 
Startlöchern.“, ergänzt Carsten Knepper 
lächelnd. „Für sie gibt es nichts Schö-
neres, als in den Maschinen mitzufahren 
und Zuhause mit Baggern zu spielen.“

Das Unternehmen ist spezialisiert auf 
den systematischen Rückbau sowie Ab-
brüchen von Gebäuden jeglicher Art 
und somit ein kompetenter Ansprech-
partner im Bereich Abbruch, Sanierung 
und Entsorgung. Familientradition und 
Fortschritt müssen jedoch keinen Ge-
gensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm 
Knepper GmbH ihren Kunden jeden Tag 
aufs Neue. So hat der hochmoderne Re-
cyclinghof zum Beispiel das reine Depo-
nieren längst hinter sich gelassen und 
arbeitet mit Hochdruck an einem mög-
lichst hohen Grad der Wiederverwertung 
aller angelieferten Stoffe.

Für jeden Bedarf das richtige ‚Werkzeug’
Ob private Hausrenovierung, industri-
eller Abbruch oder Schadstoffsanierung 
– die Wilhelm Knepper GmbH hält für 
jede Größenordnung die passenden Ma-
schinen, Fahrzeuge und Container parat. 
Im Herzstück des Unternehmens – dem 
Recyclinghof im Gewerbegebiet ‚Am 
Wasserturm’ – laufen dann alle Fäden 
zusammen. Und das betrifft sowohl die 
Verwertung selbst, als auch die nötige 
Logistik.

Marienschule: aktuelles Projekt 
im Herzen Lippstadts
Seit Februar laufen die Umbauarbeiten 
an der alten Marienschule im Zentrum 
der Stadt. Schon im nächsten Jahr soll 
dort die Thomas-Valentin-Bücherei ihr 
neues Zuhause finden. Die Wilhelm 
Knepper GmbH wurde innerhalb des 
Projekts mit der Entkernung des Gebäu-
des betraut. „Es ist immer wieder schön 
zu sehen, wenn aus unserer Arbeit et-
was Neues entsteht.“, freut sich Carsten 
Knepper.

Sie möchten die Leistungen der Wilhelm 
Knepper GmbH in Anspruch nehmen? 
Kein Problem – in der Infobox rechts 
finden Sie Kontaktdaten und Öffnungs-
zeiten.
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Mein Lippe-Bekenntnis:

Weissenburg.
Genuss von hier.

„Was anderes 
kommt mir zum 
Fußball nicht 

über die Lippe.”
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DER TREFFPUNKT FÜR ALLE

       
    FUSSBALLFREUNDE!

CLUBHEIM AM WALDSCHLÖSCHEN.

Öffnu
ngszei

ten

      
     D

ienstags ab 19:00 Uhr, Fr
eitags ab 17:30 Uhr, Sa

mstags ab 14:30 Uhr, So
nntags ab 16:00 Uhr

      
      

      
   Bei Heimspielen des SV

 08 ab 2 Stunden vor Sp
ielbeginn


